
von Düsseldorf
über die A 44 Richtung Aachen
  bis Autobahnkreuz Jackerath
auf die A 61 Richtung Koblenz
  bis Abfahrt Bergheim-Süd, dann den
  Hinweisschildern „Kreishaus" folgen

von Aachen
über die A 4  Richtung Köln
  bis Autobahnkreuz Kerpen
auf die A 61  Richtung Venlo, Mönchengladbach
  bis Abfahrt Bergheim-Süd, dann den
  Hinweisschildern „Kreishaus" folgen

von Köln
über die A 4 Richtung Aachen
  bis Autobahnkreuz Kerpen
auf die A 61 Richtung Venlo, Mönchengladbach
  bis Abfahrt Bergheim-Süd, dann den
  Hinweisschildern „Kreishaus" folgen

Kontakt
Rhein-Erft-Kreis, Der Landrat
Amt 01/3 Kulturelle Angelegenheiten/Kreisarchiv

Kreishaus Galerie, Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim

Tel.: (0 22 71)  83-14710
E-Mail: kulturbuero@rhein-erft-kreis.de
www.rhein-erft-kreis.de/kulturnetz 

Öffnungszeiten Kreishausgalerie:
Sonntag, 22. Oktober 2023, von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mo.-Do.     8.00-18.00 Uhr
Fr.               8.00-13.00 Uhr

Anfahrtswege



Zur Wiedereröffnung der KreishausGalerie  
zeigt der Rhein-Erft-Kreis

von Sonntag, 22. Oktober 2023 
bis Freitag, 22. Dezember 2023

„Über die NATUR der Dinge“

Zur Eröffnung der Ausstellung am 
Sonntag,  22. Oktober 2023,  

um 12.00 Uhr im Kreishaus Bergheim

Kreishaus Galerie, 
Willy-Brandt-Platz 1 

50126 Bergheim

laden wir Sie herzlich ein!

Grußwort
Frank Rock 

Landrat des Rhein-Erft-Kreises

Einführung in die Ausstellung
Michaela Hagen 

moderalog. Texte zu Kunst und Kultur

Musik
Jens Thißen

Die Kunstschaffenden sind anwesend.

„Über die NATUR der Dinge“ präsentiert sich in der 
Gegenüberstellung von zwei Kunstschaffenden, 
die – auf den ersten Blick – kaum unterschiedlicher 
sein könnten. Zum einen filigrane Malerei auf 
der Grundlage von Fotografie, und zum anderen 
ausladende Material-Collagen.

Laura Flöter arrangiert abgelegte kleine Dinge, 
rostige Schrauben, altes Spielzeug und allerlei 
sonstigen „Krimskrams“ zu sorgfältig geschichteten, 
ineinander verwobenen Reliefs und landschaftlich 
anmutenden Assemblagen. Verrätselte innere 
Landschaften, die wir erkunden, in denen wir uns 
durchaus auch verlieren können. Laura Flöter schärft 
unsere Aufmerksamkeit dafür, dass „Gebrauchtes“ 
einen Wert hat und sich in etwas Neues, Anderes 
verwandeln lässt.

David Hawkins porträtiert in seiner fast altmeisterlich 
anmutenden Werkreihe „Das Wesen der Bäume“ seine 
Motive als seelenvolle Geschöpfe mit eigenständigen 
Persönlichkeiten. Am Anfang steht für David Hawkins 
immer die Fotografie, mit der er einen besonderen 
Augenblick einfängt. In der malerischen Umsetzung 
von feinem Blattwerk und Ästen, oder schrundigen 
Borken und Wurzeln zeigt sich die Kraft und die 
Schönheit der Natur.

„Über die NATUR der Dinge“ offenbart sich mit den 
Mitteln der Kunst, und die „Dinge“ bleiben durchaus 
im Detail erkennbar. Sie erzählen jedoch nicht von 
der Banalität des Alltags, sondern vielmehr von 
komplexen, inneren Welten. Die mögen paradiesisch 
schön, idyllisch und vertraut wirken, machtvoll und 
erhaben, rätselhaft oder beunruhigend. Vielleicht 
sogar symbolisch aufgeladen, gar animistisch. 
In jedem Fall sind sie voller Energie und höchst 
persönlich.

David R. Hawkins | www.davidart.de 
Instagram: @davidrhodeshawkins

Dr. Laura Flöter | www.laurafloeter.de 
Instagram: @laurafloeter

Frank Rock 
Landrat des Rhein-Erft-Kreises


